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Die hier ausgestellten studentischen Beiträge beruhen auf einem Projektseminar mit dem Titel „Migration and Graphic 
Fiction“, das im Sommersemester 2023 an der Universität Mainz in der Amerikanistik unter der Leitung von Prof. Dr. 
Mita Banerjee (mita.banerjee@uni-mainz.de) stattfand.

29. Juni 2023
14:00 – 16:30 Uhr
Landesmuseum Mainz (Forum)
Große Bleiche 49-51, 55116 Mainz

Comic-Romane oder „Graphic Fiction“ gelten 
heute längst als ernstzunehmende Literatur. 
Aber wie verändert sich unsere Wahrnehmung 
von Themen wie Migration, Gender oder Trauma, 
wenn diese Geschichten in Form von Graphic 
Fiction erzählt werden? Diese Ausstellung 
betrachtet, wie Comic-Romane Geschichten 
von Einwanderung und Kulturkonflikt auf ganz 
besondere Weise erzählen. Damit fragt die 
Ausstellung nicht zuletzt, ob US-amerikanische 
Ansätze zu kultureller Hybridität nicht auch auf 
Deutschland anwendbar sind.

Die Veranstaltung ist kostenfrei und 
öffentlich. Everyone welcome!

14:00 Eröffnung | Grußworte | Einführung
Prof. Dr. Mita Banerjee (Kursleiterin und Organisatorin 
der Ausstellung)
Prof. Dr. Alfred Hornung (Sprecher des Obama Institute 
for Transnational American Studies)

anschließend 
Ausstellung Projektarbeiten | Sektempfang

The Portrayal of the Shoah in Art Spiegelman’s Maus
BatMAN – The Hero Unmasked
Behind The Scenes – Interview with Graphic Novel Author Eric 
Schwarz
Inked Insanity – Comic Books Between Superpowers and 
Supersexism
Graphic Groove – Whose Dream Is it Anyways? Reviewing 
the American Dream and Identity in Malaka Gharib’s Graphic 
Memoir
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